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Niederschrift über die Sitzung 
 
 
am Mittwoch, 03. Juni 2020 in der Turnhalle der Schule Hummeltal, Bayreuther Str. 14, 
Hummeltal 
 
Alle 15 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 15 anwesend, - entschuldigt, - nicht entschuldigt, so dass die Beschluss-
fähigkeit gegeben war. 

 

Anwesend waren:  

Vorsitzender: 

Meyer, Patrick  

Gemeinderäte: 

Brix, Edda 

Drachsler, Martin 

Förster, Dominik 

Goldfuß, Tobias 

Hagen, Matthias 

Hauenstein, Thomas 

Krauß, Ewald 

Kroll, Stephan 

Löhr, Otto 

Meyer, Peter 

Popp, Alfred 

Reuter-Hauenstein, Marianka 

Röder, Herbert 

Seidel, Alexander 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 

Bär, Birgit 

Entschuldigt fehlten: 

 

Grund der Abwesenheit:  
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Beschluss: 

Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 

  1. Bürgermeister Meyer eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßt die  
Gemeinderäte und Gäste. 

  Bgm. Meyer bittet die Anwesenden sich für eine Gedenkminute der am 
09.05.2020 verstorbenen Ehrenbürgerin Annemarie Leutzsch zu erheben. 

  Bürgersprechstunde 

  Herr Kurt Bayerlein fragt nach, ob es einen Grund gibt, weshalb die öffentlichen 
Protokolle aus 2020 noch nicht auf der Homepage einzusehen sind.  

  Bgm. Meyer wird in der Verwaltungsgemeinschaft nachfragen und die Veröffentli-
chung veranlassen. 

  Frau Beate Gold möchte wissen, ob heute ein Seniorenbeauftragter gewählt wird. 

  Bgm. Meyer teilt mit, dass dies erst im Laufe einer der nächsten Sitzungen erfol-
gen wird. 

17 15 Tagesordnung: 

  Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. 

  Die Tagesordnung wird um TOP 1 a) Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung 
eines Abstellschuppens und um TOP 1 b) Bauantrag auf Neubau einer Hack-
schnitzelanlage erweitert.  

  Die Tagesordnung wird angenommen. 15 : 0 

18 15 zu TOP 1 a) 

  Antrag auf Baugenehmigung auf Errichtung eines Abstellschuppens für 
jagdliche Einrichtung auf den Grundstücken Fl.Nrn. 313/1 und 267 Gemarkung 
Pittersdorf 

  _______________________________________________________________ 

  Der Gemeinderat stimmt den Bauantrag auf Errichtung eines Abstellschuppens 
für jagdliche Einrichtungen auf den Grundstücken Fl.Nrn. 313/1 und 267  
Gemarkung Pittersdorf zu. 

  Das Grundstück liegt an dem öffentlichen Feld- und Waldweg Nr. 6 „Untere  
Morgengasse“. 

  Das gemeindliche Einvernehmen für das Außenbereichsvorhaben nach § 36 
BauGB wird erteilt.  15 : 0 

19 15 zu TOP 1b) 

  Bauantrag auf Neubau einer Hackschnitzelanlage auf Grundstück Fl.Nr. 93 
Gemarkung Pettendorf 

  _____________________________________________________________ 

  Der Gemeinderat befasst sich ausgiebig mit dem Standort des Heizhauses mit 
Hackschnitzelbunker.  

  Nach intensiver Beratung beauftragt der Gemeinderat den Bürgermeister noch-
mals mit dem Bauherrn zu sprechen, um einen geeigneteren Standort zu finden. 
Der gewählte Standort zwischen Leichenhalle und Kriegerdenkmal erscheint dem 
Gemeinderat doch sehr unpassend.  15 : 0 
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20 15 zu TOP 1: 

  Umbenennung „Dorfstraße“ in „Annemarie-Leutzsch-Platz“ 
  _______________________________________________ 

  Der Gemeinderat führt eine umfassende Beratung, in welcher Form eine Ehrung 
für die verstorbenen Ehrenbürgerin Annemarie Leutzsch stattfinden kann.  

  Ein ehrendes Andenken soll im Umgriff ihrer ehemaligen Wohn- und Wirkungs-
stätte in der Dorfstraße erfolgen.  

  Nach dem mittelfristig mit Städtebaulichen Maßnahmen am Dorfplatz gerechnet 
werden kann, soll der neugestaltete Dorfplatz in Pittersdorf mit einem Denkmal zu 
Ehren von Frau Leutzsch geschmückt werden. Hierbei kann auch mit Infotafeln an 
ihr Leben und Wirken erinnert werden. 

  Der Gemeinderat kommt überein, dass der Dorfplatz nach dem Umbau in „Anne-
marie-Leutzsch-Platz“ umbenannt wird. Weiterhin soll auf diesem ein Denkmal 
und eine Infotafel errichtet werden.  15 : 0 

21 15 zu TOP 2:  

  Straßenbeleuchtung; 
Umstellung auf LED-Technik; 
Vergabe 

  _______________________ 

  Bgm. Meyer stellt das Angebot der Bayernwerk Netz GmbH zur kompletten LED-
Umstellung der Straßenbeleuchtung vor.  

  Die Umstellung aller 353 Brennstellen auf LED würde 118.025,03 € brutto kosten 
und im Rahmen der turnusmäßigen Vollwartungsarbeiten im Jahre 2020 durchge-
führt werden. Die Vorteile des gewählten Verfahren sind zum einen eine prognos-
tizierte Stromeinsparung von ca. 75.000 kWh im Jahr und zum anderen eine Min-
derung der jährlichen Wartungskosten um 820,00 €. 

  Der Gemeinderat berät eingehend über die technischen Fragen und die Insekten-
freundlichkeit der neuen Beleuchtung.  

  Der Gemeinderat erteilt der Bayernwerk Netz GmbH den Auftrag zur LED-
Umstellung der Straßenbeleuchtung zum Angebotspreis von 118.025,03 €. 15 : 0 

22 15 zu TOP 3 a): 

  Neue Mitte Hummeltal; 
Vorstellung derzeitiger Planungsstand durch Ingenieurteam Gebhardt 

  ________________________________________________________ 

  Bgm. Meyer erläutert kurz die bisherige Entwicklung der Planung. Er erteilt Herrn 
Ingenieur Gebhardt das Wort. 

  Herr Gebhardt geht auf den nunmehr finalisierten Planungsstand ein und erläutert 
diesen ausführlich dem Gemeinderat. Er beantwortet diverse Fragen der Gemein-
deräte.  

  Herr Gebhardt erläutert, dass sich die Kostenschätzung auf insgesamt  
685.000,00 € beläuft. Teile der Kosten sind nicht förderfähig durch das ALE Bam-
berg, so zum Beispiel Teile des Oberflächen- und Mischwasserkanales, Straßen-
lampen sowie zusätzliche Leerrohre und die Verkabelung der E-Ladestation für 
Autos  

  Weiterhin erläutert Herr Gebhardt den Begrünungsplan.  
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  Bgm. Meyer weist noch darauf hin, dass auch Leerrohre für mögliche Fernwärme-
anschlüsse als Straßenquerungen bereits in der Planung berücksichtigt werden. 

  Herr Gebhardt erläutert den weitere Verfahrensgang. Nach der nun erfolgten Vor-
stellung im Gemeinderat werden die Stellungnahmen von den Trägern öffentlicher 
Belange eingeholt, sodann wird die fertige Entwurfsplanung dem ALE Bamberg 
zur Genehmigung vorgelegt. Eine Ausschreibung kann dann nach der Erteilung 
des Förderbescheids im Winter 2020 erfolgen. Herr Gebhardt rechnet mit einer 
Bauzeit von ca. einem halben Jahr im Jahre 2021.  

  Der Gemeinderat stimmt dem Planentwurf zu.  15 : 0 

  zu TOP 3: 

  Geschäftsordnung Gemeinderat; 
Festlegung der Eckpunkte 

  __________________________ 

  Bgm. Meyer geht anhand der übermittelten Mustergeschäftsordnung des BayGT 
alle in Frage kommenden Punkte durch und erarbeitet mit dem Gemeinderat die 
entsprechenden Anpassungen.  

  Die Anpassungen werden nunmehr eingearbeitet und der angepasste Geschäfts-
ordnungsentwurf wird als Vorlage zu einer der nächsten Gemeinderatssitzungen 
übermittelt.    o. A. 

  zu TOP 4: 

  Aufwandsentschädigung der Bürgermeister; 
Bekanntgabe der jeweiligen Höhe 

  ___________________________________ 

  Bgm. Meyer gibt die Aufwandsentschädigungen der Bürgermeister bekannt. 

  Der 1. Bürgermeister erhält eine monatliche Entschädigung in Höhe von  
3.900,00 €.  

  Der 2. Bürgermeister erhält eine monatliche Entschädigung in Höhe von  
300,00 €. 

  Die 3. Bürgermeisterin erhält eine monatliche Entschädigung in Höhe von  
100,00 €.  o. A. 

  zu TOP 5: 

  Verschiedenes 
  ____________ 

  Hecke am Radweg Richtung Mistelbach 

  Gemeinderat Drachsler verweist auf eine ausgeschnittene Hecke am Radweg.  
Da das Gelände dort extrem abschüssig ist, sollte ein Zaun zur Absicherung  
angebracht werden. 

  Bgm. Meyer sagt zu, dass der Bauhof mit der Anbringung einer Absturzsicherung 
beauftragt wird.  o. A. 
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23 15 zu TOP 6: 

  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
07.05.2020 

  ______________________________________________________________ 

  In der „Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts“ ist folgender Satz in § 2 Abs. 2 zu ergänzen: „Weiterhin wird ein Büro- und 
IT-Kostenpauschale in Höhe von 5,00 € pro Sitzung gewährt.“ 

  Die Niederschrift wird mit der Ergänzung genehmigt. 15 : 0 


